
f 
t 
') J 

l 

f 

• 
ÖSTERREICHISCHER RECHTSANWALTSKAMMERTAG 
1010 WIEN, ROTENTURMSTRASSE 13 (ERTLGASSE 2), POSTFACH 612, TELEFON 63 2718, DW 23 

Zl. 59/85 
GZ.62S/85 

An ~as 

Bun~esministerium für Finanzen 
Himmelpfortgasse 4-8 

1015 WIE N 

Zu GZ. 13 8102/2-IV/13/85~ 
Betr.: Entwurf eine. BunAeage.etze., mit ~em ~as Energie­

f6r~erung.ge.etz 1979 geln~ert wir~ 

Im Nachhang zu seiner Stellungnahme vom 22.Februar 1985 
Ubermittelt ~er Österreichische Rechtsanwaltskammertag in ~er 
Anlage Aie Stellungnahme Aer Steiermärkischen Rechtsanwalts­
kammer. 

Beilage 

Wien, am 14.März 1985 
DER ÖSTERREICHISCHE 'RECHTSANWALTSKAMMERTAG 

Dr. SCHUPP ICH 

Prä.sident 
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tß/ ;PflltvflM~V 
Ausschuß der Steiermärkischen Rechtsanwaltskammer in Graz 

Salzamtsgasse 3/IV . 8011 Graz . Postfach 551 . Telefon (031 6) 802 90 (7002 9O) 
GirokOllto Nt. 0009-058611' bei der Stelennärkiscben Sparkasse in Gr/U:, Spuk&ss ... nplafz (, PSK Nr. lt~.S74 

G. Zl.: .............. 2.9.L.~2 ......... ~_ .................. . 

An den 
Österreichischen 
Rechtsanwaltskammertag 
Rotenturmstr. 13 
1010 Wien 

Graz, sm 20. Februar 1985 

Ost.rreich.loh., 
Rechts.nw.ltak.mm.rta. 

.ang. 2 2. fEe. 1985 

Betrifft: Entw. e. BG, mit dem das Energieförderungsge­
setz 1979 geändert wird, I.Zl. 59/85 
Ret.: Dr. Guido Held 

Der Ausschuß der Stmk. Rechtsanwaltskammer spricht sich 
aus prinzipiellen Gründen dagegen aus, daß Zweckmäßig­
keitsprUfungen von Verwaltungsbehörden in Zukunft über 
die Ausnützung steuerlicher RUcklagenb11dung entscheiden 
sollen, da diese zu einer planwirtschaft11chen Einschrän­
kung unternehmerischer Dispositionsfreiheit fUhren wird. 
Zudem wird der Gesetzesentwurf auch deshalb abgelehnt, 
da er von der Tendenz getragen ist, die privaten Klein­
betriebe gegenüber den großen Landesgesellschaften zu 
benachteiligen. 

PUr den Ausschuß der Stmk. Rechtsanwaltskammer 
mit vorzüglicher kollegialer Hochachtung 

Dirl Präsident: 

(Dr. KaI t~btCJ( 

23/SN-121/ME XVI. GP - Stellungnahme (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




